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Rathaus der Stadt Aalen wieder geöffnet
Die Stadtverwaltung Aalen ist wie angekündigt seit Mon-
tag, 27. April, zum regulären Rathausbetrieb für die Bürge-
rinnen und Bürger zurückgekehrt. Die Dienstleistungen 
werden dabei primär im Erdgeschoss angeboten. Im Spi-
on-Rathaus in der Reichsstädter Straße wird die Tourist-In-
formation wieder zu den gewohnten Zeiten öffnen.
Das Bürgeramt, Standesamt sowie das Amt für Zuwande-
rung und Integration können wieder ohne Terminverein-
barung im Erdgeschoss des Rathauses aufgesucht werden. 
Zur Gewährleistung des notwendigen Sicherheitsabstan-
des werden im Erdgeschoss Wartemarkierungen ange-
bracht. Der gemeindliche Vollzugsdienst wird die Besucher 
lenken und Wartemarken für die Aufrufanlage verteilen. 
Dadurch wird auch sichergestellt, dass sich nicht mehr als 
die maximal zulässigen 30 Personen gleichzeitig im Foy-
er des Rathauses aufhalten. Die Bürgerinnen und Bürger 
werden gebeten, generell zu prüfen, ob das Anliegen nicht 
auch kontaktlos online oder telefonisch erledigt werden 
kann. Für sämtliche anderen städtischen Ämter ist eine 
vorherige Terminvereinbarung erforderlich (telefonisch 
oder per E-Mail). Für das Bürgerbüro Bau und die Bearbei-
tung der Hundesteuer steht im Bürgeramt im Erdgeschoss 
ein gemeinsamer Beraterplatz zur Verfügung. Alle weiteren 
Ämter sind nach vorheriger Terminabstimmung gemäß 
der Wegweisung über das Treppenhaus erreichbar.

Schutz der Mitarbeiter wichtig
Um den Schutz der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter so-
wie der Bürgerinnen und Bürger zu gewährleisten, wur-
den in den Beratungsbereichen Plexiglasscheiben als 
Trennung angebracht. Die Besucherinnen und Besucher 
des Rathauses und der Tourist-Information müssen eine 
Mund-Nasen-Bedeckung (Alltagsmaske) tragen. Sie wer-

den außerdem um gegenseitige Rücksicht gebeten, den 
Mindestabstand einzuhalten und die Hände an den bereit-
gestellten Spendern zu desinfizieren.

Die Öffnungszeiten seit 27. April
Bürgeramt
Montag – Freitag 08.30 – 12.00 Uhr
Montag – Mittwoch 14.00 – 16.15 Uhr
Donnerstag 14.00 – 17.45 Uhr
 
Amt für Zuwanderung und Flüchtlinge
Montag 08.30 – 12.00 Uhr + 14.00 – 16.15 Uhr
Dienstag + Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8.30 – 12.00 Uhr + 14.00 – 17.45 Uhr
Freitag 08.30 – 12.00 Uhr
 
Allgemeine Öffnungszeiten des Rathauses
(Vorherige Terminvereinbarung erforderlich)
Montag – Mittwoch 08.30 – 12.00 Uhr + 14.00 – 16.30 Uhr
Donnerstag 08.30 – 12.00 Uhr + 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.30 bis 12.00 Uhr
 
Öffnungszeiten der Tourist-Information
(Reichsstädter Straße 1)
Montag, Dienstag, 
Donnerstag, Freitag  09.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch 09.00 – 14.00 Uhr
Samstag 09.00 – 12.30 Uhr
 
Ortschaftsverwaltungen ab 4. Mai geöffnet
Die Bezirksämter und Geschäftsstellen in den Ortschaften 
werden ab 4. Mai wieder zu den gewohnten Öffnungszei-
ten zur Verfügung stehen. Vor dem Besuch ist allerdings 
eine Terminvereinbarung erforderlich.

Das Bezirksamt Unterkochen ist ab 4. Mai nach vorheriger Termin-
vereinbarung wieder zu den regulären Öffnungszeiten geöffnet:
Montag 8.30 Uhr – 11.45 Uhr + 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
Dienstag 8.30 Uhr – 11.45 Uhr
Mittwoch 8.30 Uhr – 11.45 Uhr
Donnerstag 8.30 Uhr – 11.45 Uhr + 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag 8.30 Uhr – 12.00 Uhr 

Vor einem Besuch des Bezirksamtes ist eine 
Terminvereinbarung erforderlich:
Telefon 07361/9880-0 Zentrale
Telefon 07361/9880-14 Bürgeramt
Telefon 07361/9880-15 Standesamt
E-Mail: rathaus.unterkochen@aalen.de

Um den Schutz der Mitarbeiterinnen sowie der Bürgerinnen und Bürger zu gewährleisten, wurden in den Bera-
tungsbereichen Plexiglasscheiben als Trennung angebracht. Die Besucherinnen und Besucher des Bezirksamtes 
müssen eine Mund-Nasen-Bedeckung (Alltagsmaske) tragen. Sie werden außerdem um gegenseitige Rücksicht ge-
beten, den Mindestabstand einzuhalten und die Hände an dem im Aufgangsbereich bereitgestellten Spender zu des-
infizieren. Der Zugang zum Bezirksamt ist nur durch den Haupteingang möglich. Im Foyer des Bezirksamtes können 
sich maximal 2 Personen im Wartebereich aufhalten, dort werden sie von den Mitarbeiterinnen zu den vereinbarten 
Terminen abgeholt. Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, generell zu prüfen, ob ihr Anliegen nicht auch 
kontaktlos online oder telefonisch erledigt werden kann.
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Kostenlose Schülermonatskarten, 
Schulwegsicherheitskarten und 
Kindergartenmonatskarten im 
Abonnement im Mai im Ostalbkreis

Beim Ostalb-Abo wird der Eigenan-
teil für Mai nicht abgebucht

Seit 17. März 2020 sind die Schulen 
und Kindergärten im Ostalbkreis ge-
schlossen. Um sicherzustellen, dass 
die Schülerinnen und Schüler auch 
nach der schrittweisen Öffnung der 
Schulen im Mai die Busse und Bah-
nen nutzen können, wurde der Ei-
genanteil im April ganz normal abge-
bucht. Zwar können die Ostalb-Abos 
weiterhin genutzt werden, faktisch 
ist die Nachfrage durch den angeord-
neten Unterrichtsausfall aber auf ein 
Minimum zurückgegangen, auch da 
der ansonsten rege genutzte Freizeit-
verkehr aufgrund des geltenden Kon-
taktverbots zur Infektionseindäm-
mung nicht erwünscht ist.
Landrat Klaus Pavel hatte bereits An-
fang April in einem offenen Brief an 
die Eltern, Schülerinnen und Schü-
ler appelliert, dem Eigenanteilsein-
zug im April nicht zu widersprechen 
und angedeutet, dass der Landkreis 
vorhabe, auf den Einzug der Eigen-
anteile im Mai zu verzichten: „Da die 
Schülerinnen und Schüler nicht in 
den gewohnten Unterricht dürfen, 
ist es schlichtweg nicht vermittel-
bar, wenn sie trotzdem für die Schul-
beförderung zahlen müssen, daher 
werden die Eltern nun entlastet.“
Die benötigten Ausgleichsmittel 
werden teilweise über das Landes-
programm „Soforthilfe für Familien“ 
zur Verfügung gestellt. Hier bedarf es 
aber noch weiterer Verhandlungen 
mit dem Land, insbesondere für die 
Zukunft, da ein Großteil der Kinder 
auch am 4. Mai nicht in die Schulen 
zurückkehren darf. Die Fahrpreis-
übernahme umfasst auch alle Inha-
ber von Schulwegsicherheitskarten 
und Kindergarten-Abos für den Mo-
nat Mai. Insgesamt profitieren etwa 
20.000 Schülerinnen und Schüler im 
Ostalbkreis.
Landrat Klaus Pavel möchte hiermit 
ein klares Signal senden: „Der wo-
möglich trockenste April seit Beginn 
der Wetteraufzeichnung erinnert uns 

alle daran, andere Zukunfts-Heraus-
forderungen nicht außer Acht zu las-
sen. Wir brauchen künftig deutlich 
mehr Menschen in Bus und Bahn.“ 
Trotz der derzeitigen Lage kündigt der 
Landrat daher weitere Überlegungen 
an, die er am 4. Mai mit dem Umwelt-
ausschuss des Kreistags diskutieren 
und anschließend dem Kreistag zur 
Entscheidung empfehlen möchte: 
„Wir wollen mit diversen Maßnahmen 
Aufbruchsstimmung erzeugen, gera-
de in unsicheren Zeiten.“

Fashion Revolution Day

Wissen Sie, wie Ihre Kleidung her-
gestellt wird? Ob Kinderarbeit oder 
schlechte Arbeitsbedingungen dabei 
eine Rolle spielen? Schauen Sie auf 
die Herstellung und Arbeitsbedin-
gungen, wenn Sie z. B. ein T-Shirt 
kaufen?

Der Fashion Revolution Day am 24. 
April machte auf dieses Thema auf-
merksam. Am 24. April vor sieben 
Jahren stürzte das Gebäude einer 
Textilfabrik in Bangladesch ein. Dabei 
kamen 1.136 Menschen ums Leben. 
Es war der Beginn einer weltweiten 
Debatte über Arbeitsbedingungen in 
der Textilindustrie.
Die Stadt Aalen ist seit 2014 als Fair-
trade-Town ausgezeichnet, setzt sich 
seither sehr für dieses Thema ein und 
hat auch in diesem Jahr die Fashion 
Revolution Week unterstützt. Im Ok-
tober 2019 fand die erste faire Moden-
schau im Rathaus am Marktplatz mit 
Unterstützung der Aalener Händler 
Dr. Fair Fashion, LiebeVoll und dem 
Weltladen statt. Die Laufsteg-Modells 
kamen von der Tanzschule Brigitte 
Rühl.
In diesem Jahr ist Fair Fashion be-
sonders wichtig, denn angesichts der 
weltweiten Coronavirus-Pandemie 
und der damit verbundenen Stornie-
rung von Aufträgen und Stilllegung 
von Fabriken droht Millionen von Be-

kleidungsarbeitern und -arbeiterin-
nen in den Produktionsländern und 
ihren Familien nicht nur die Arbeits-
losigkeit, sondern erneut Armut und 
Hungersnot.
Der „faire Handel“ garantiert den Pro-
duzenten und ArbeiterInnen, voral-
lem aus Afrika, Asien und Südameri-
ka, finanzielle Sicherheit. Sie erhalten 
einen vorher vereinbarten Preis, der 
in Zeiten niedriger Weltmarktprei-
se ein Sicherheitsnetz bildet. Zu-
sätzlich zum Fairtrade-Mindestpreis 
bekommen sie eine Prämie von 5 
Cent pro Kilo Fairtrade-Baumwol-
le. Über die Verwendung der Prämie 
wird gemeinschaftlich entschieden. 
Frauen werden gleichberechtigt ein-
gebunden. Das Verbot von ausbeu-
terischer Kinderarbeit führt dazu, 
dass die Bildungschancen der Kinder 
erhöht werden. Der gleichberech-
tige Zugang zur Bildung sowie die 
wirtschaftliche Stärkung von Frauen 
zählen hierbei zu den Schwerpunk-
ten. Außerdem wird der Einsatz von 
Pestiziden untersagt. Rund ein Drittel 
der Fairtrade-Richtlinien besteht aus 
Umweltkriterien für einen nachhalti-
gen Anbau der Baumwolle. 

Auch Sie können sich für Fairtrade 
engagieren, indem Sie beim Kauf 
Ihrer Kleidung einfach darauf achten, 
wo und mit welchen Bedingungen 
diese hergestellt wird. Einen Über-
blick der Labels finden Sie unter:
www.aalen.de/siegel.50300.25.htm
 
Zum Thema Handelsketten wird der 
Vortrag von Uwe Kleiner von Mai auf 
voraussichtlich Dezember verscho-
ben. Hierzu sind Sie schon heute 
herzlich eingeladen.
Außerdem können Sie sich im FairIn-
fo der Stadt Aalen im Dr. Fair Fashion 
am Marktplatz 2 zu den Themenbe-
reichen Nachhaltigkeit, Fairtrade und 
regionale Energieversorgung infor-
mieren.
 

Landratsamt
Ostalbkreis

Fashion Revolution ist eine ge-
meinnützige globale Bewegung 
mit Teams in über 100 Ländern 
auf der ganzen Welt. Fashion Re-
volution setzt sich für eine syste-
mische Reform der Modebranche 
ein, wobei der Schwerpunkt auf 
der Notwendigkeit einer größeren 
Transparenz in der Modeversor-
gungskette liegt.
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Amtliche Mitteilungen

Apotheken-Notdienst
»Änderungen vorbehalten«

jeweils 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des Folgetages!
Aktueller Notdienst unter www.aponet.de

Freitag, 01.05.2020
 Apotheke am Markt 
 Hüttlingen
 Abtsgmünder Str. 7
 Tel. 07361/5280581

Samstag, 02.05.2020
 Apotheke im Kaufland 
 Ellwangen
 Dr.-Adolf-Schneider-Str. 20
 Tel. 07961/90510

 Härtsfeld-Apotheke 
 Aalen-Ebnat
 Ebnater Hauptstr. 44
 Tel. 07367/4454

Sonntag, 03.05.2020
 Apotheke Dr. Jäger Aalen
 Gmünder Str. 4
 Tel. 07361/62587

Montag, 04.05.2020
 Kochertal-Apotheke 
 Oberkochen
 Heidenheimer Str. 16
 Tel. 07364/7666

 Marien-Apotheke Ellwangen
 Marienstr. 13
 Tel. 07961/3525

Dienstag, 05.05.2020
 Apotheke am ZOB Aalen
 Bahnhofstr. 32
 Tel. 07361/69020

Mittwoch, 06.05.2020
 Apotheke am Braunenberg
 Aalen-Wasseralfingen
 Kolpingstr. 14
 Tel. 07361/5264044

Donnerstag, 07.05.2020
 Apotheke am Markt 
 Westhausen
 Dalkinger Str. 6
 Tel. 07363/953444

 Rems-Apotheke Essingen
 Bahnhofstr. 33
 Tel. 07365/5115

Apotheken-Notdienst

Der aktuelle Apotheken-Notdienst 
kann bei der Landesapotheken- 
Kammer Baden-Württemberg 
unter E-Mail http://www.lak-bw.
notdienst-portal.de/ abgerufen 
werden.

Apotheken-Notdienstfinder
kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 0800/0022 8 33
Handy max 69 ct/min.
Tel. 22 8 33

Rettungsdienst- 
Notfallrettung/Notarzt

Der Notarzt für akut lebensbedroh-
liche Zustände ist rund
um die Uhr zu erreichen unter  112

Notfallpraxis Aalen –
am Ostalb-Klinikum Aalen
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Mittwoch, 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Freitag, 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag,
8.00 Uhr bis 22.00 Uhr 

Hausärztlicher Notdienst
 116117

Augenärztlicher Notdienst
 0180/50112098

Zahnärztlicher Notdienst
 0711/7877788

Die Polizei-Notruf 110
ist wie folgt zu erreichen: 
Polizeiposten Oberkochen
 07364/95599-0 
außerhalb der Dienstzeiten: 
Polizeirevier Aalen  07361/5240

Feuerwehr-Notruf 112

Krankentransporte 19222

Abgabebeschränkung von Abfällen 
auf den Wertstoffhöfen ab 4. Mai 
2020 aufgehoben

Nach 15 Tagen Testbetrieb wird die 
GOA alle Wertstoffhöfe ab 4. Mai 
wieder weitestgehend in den Nor-
malbetrieb überführen.

Dabei gelten folgende Grundsätze:
•  Es gelten die üblichen Öffnungszei-

ten und Annahmekriterien für alle 
auf den Wertstoffhöfen zugelasse-
nen Abfälle und Wertstoffe.

•  Die Ausgabe von Gelben Säcken 
und der Verkauf von Biobeuteln, 
Restmüllsäcken und Big Bags ist 
wieder möglich.

•  Weiterhin darf sich nur eine be-
stimmte Anzahl an Fahrzeugen/
Personen auf dem Wertstoffhof be-
finden. Bitte folgen Sie hier den An-
weisungen unserer Wertstoffhof-
mitarbeiter.

•  Vermeiden Sie möglichst die An-
lieferungen zu den Stoßzeiten frei-
tags, samstags und montags.

•  Die GOA erwartet von den Kunden 
das Tragen von Mund- und Nasen-
bedeckungen.

•  Beachten Sie trotz Masken die Ab-
standsregelung von mindestens 1,5 
Metern.

•  Es dürfen pro Fahrzeug maximal 2 
Personen aussteigen.

•  Das GOA-Personal darf nicht beim 
Ausladen Ihres Fahrzeugs helfen.

•  Anlieferer, die zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad kommen, werden nicht be-
vorzugt auf den Wertstoffhof gelas-
sen und müssen sich anstellen.

•  Vermeiden Sie möglichst die An-
lieferung mit Hängern – diese blo-
ckieren die Abwurframpen und 
führen zu Staus.

•  Sortieren Sie die Abfälle zu Hause 
möglichst so vor, dass eine schnelle 
Entladung auf dem Hof möglich ist.

•  Entsorgen Sie problematische Ab-
fälle wie getragene Masken, Hand-
schuhe, Einwegkleidung usw. zu 
Hause über die Restmülltonne.

Die mobile Problemstoffsammlung 
findet laut Abfuhrkalender statt.

Die zusätzlich aufgestellten dezent-
ralen Grüncontainer in Abtsgmünd, 
Bopfingen, Heubach, Lorch, Neres-

GOA

Wochenmarkt
in Unterkochen
Der Unterkochener Wochenmarkt 
findet auf dem Rathausplatz jeden 
Freitag von 7.30 bis 12.00 Uhr statt.
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heim, Unterschneidheim und Wald-
stetten haben letztmalig am 29.4.2020 
geöffnet und werden danach abgezo-
gen. Auch der zusätzliche Abgabetag 
am Mittwoch in Oberkochen-Heide 
wird danach nicht mehr angeboten.
Bitte informieren Sie sich auch auf 
der Homepage der GOA unter www.
goa-online.de.

Bitte leisten Sie den Anweisungen 
des Personals Folge. Diese setzen nur 
die Regelungen der Geschäftsleitung 
um. Bei Fragen und Kritiken können 
Sie sich direkt an den Geschäftsfüh-
rer über HF@goa-online.de wenden.

Aktuelles aus der 
Bücherei Unterkochen 

Unser Briefkasten ist von 8.00 Uhr 
– 16.00 Uhr für die Bücherrückgabe 
geöffnet.

Unsere neuen Medien:

Kinderbücher:

Bibi & Tina – Welpen in Gefahr!
(Erstes Lesealter)
Bei einem Ausritt entdecken Bibi und 
Tina zwei Welpen, die in den Fluss 
gefallen sind. Ob sie die süßen Hunde 
retten können? Ab 6/7.

Der Grolltroll … grollt heut nicht!?
(Bilderbuch)
Heute keine Wutausbrüche, be-
schließt der kleine Grolltroll und wet-
tet sogar mit seinen Freunden, dass 
er das schafft. Aber dann passiert ihm 
wieder ein Missgeschick nach dem 
anderen und die anderen lachen 
auch noch darüber. Das ist dann 
doch wirklich zum Grollen und Brül-
len, oder? Ab 3.

Kriminalistik
(Was-ist-was)
In Wort und Bild geht es um Verbre-
chen und ihre Aufklärung, um die Ar-
beit der Kripo, der Spurensicherung 
am Tatort und den Einsatz moderner 
Kriminaltechnik. Mit Abschnitten 
über außergewöhnliche Fälle, Cyber-
kriminalität oder mögliche, zukünfti-
ge Methoden der Ermittler. Ab 10.

Lindström, Erik Ole:
Meja Meergrün hilft den Schild-
kröten babys
(Fantastisches)
Bd. 6. – Schillernde Fische, zauber-
hafte Korallenriffs und niedliche 
Schildkrötenbabys, das ist das Reich 
der Südsee-Nixe Taluha. Doch ihre 
Unterwasserwelt ist bedroht: Immer 
mehr durchsichtiges Schwabbel-
schwapp durchzieht das türkisblaue 
Wasser, und wenn die kleinen Schild-
krötenkinder davon fressen, werden 
sie sehr krank. Ob Meja Meergrün Rat 
weiß? Meja Meergrün. Ab 8.

Tafiti und das Geheimnis der Sterne
(Erstes Lesealter)
Bd. 14. – Über Afrikas Savanne blitzen 
die Sterne und Opapa zeigt die Stern-
bilder. Am besten gefallen Tafiti das 
große und das kleine Sternen-Erd-
männchen! Die möchte er unbedingt 
besuchen. Zusammen mit seinem 
Freund Pinsel macht er sich auf. Ab 7.

Sachbuch-Kinder:

Wie viel wärmer ist 1 Grad?
(U Klima Umwelt)
Das Thema „Klimawandel“ ist von 
vielschichtigen Zusammenhängen 
geprägt. Genau diese Vielfalt an Fak-
toren, die auf das Leben einwirken, 
wird mit diesem Buch Schritt für 
Schritt erklärt und mit Handlungs-
möglichkeiten verbunden.

Wölfe
(U Säugetiere)
Die Vorfahren unserer Haushunde 
sind dem Menschen in vielerlei Hin-
sicht sehr ähnlich: Sie sind sehr sozial 
und extrem familien- und heimatver-
bunden. Erfahre mehr über das Leben 
im Rudel, das Jagdverhalten der Wöl-
fe oder ihr typisches Geheul. Ab 9.

Roboter
(W Technik)
Das reich illustrierte Jugendsach-
buch informiert über Design, Funk-
tionen und die Technik heutiger Ro-
boter. Textblöcke, Grafiken und Fotos 
stellen über 100 Roboter vor, zeigen, 
wie diese sich bewegen und den-
ken, während sie oft auch schmutzi-
ge oder gefährliche Arbeiten für uns 
übernehmen. Ab 11.

Sachbuch-Erwachsene:

onleihe ganz einfach
(Wgn)
Alle Informationen für den einfachen 
Einstieg in die Onleihe. Enthält Infos 
zu eBooks, ePapers, eLearnings, eVi-
deos und den geeigneten Lesege-
räten und Schritt-für-Schritt-Anlei-
tungen für eReader, PC, Smartphone 
und Tablets.

Wird das was – oder kann das weg?
(Xb)
Erwünschte und unerwünschte Gar-
tenpflanzen erkennen.

Romane:

Colombani, Laetitia:
Das Haus der Frauen
(Frauen)
Blanche Peyron, Leiterin der Heils-
armee, gründete 1926 in Paris den 
Palast der Frauen. Dieser existiert bis 
heute und ist Anlaufstelle und Heim-
stätte für zahlreiche Frauen. Solène 
übt hier eine ehrenamtliche Tätigkeit 
aus und hofft, so wieder Fuß im Le-
ben fassen zu können.

Roberts, Nora:
Affäre in Washington
(Unterhaltung)
Bd. 2. – Alan McGregor, der am Be-
ginn einer vielversprechenden Kar-
riere als Politiker steht, hat sich ent-
schieden: Er möchte Shelby Campbell 
bitten, seine Frau zu werden. Hübsch 
und intelligent wie sie ist, hat er sich 
sofort in sie verliebt, und sie erwidert 
seine Gefühle. Doch es gibt ein Prob-
lem: Shelby hat sich geschworen, 
niemals einen Politiker zu heiraten. 
Während Anna im Krankenhaus auf 
Nachricht über den Zustand ihres 
Mannes wartet, erinnert sie sich dar-
an, wie ihre Liebe mit Daniel McGre-
gor begann, obwohl ihre Vorstellun-
gen von einem gemeinsamen Leben 
zunächst so unterschiedlich waren. 
Kann das Schicksal so grausam sein, 
ihr den geliebten Mann für immer zu 
nehmen?

Roberts, Nora:
Das Spiel beginnt
(Unterhaltung)
Bd. 1. – Es ist Leidenschaft auf den 
ersten Blick, als Serena McGregor auf 
dem Luxuskreuzer dem attraktiven 

Neues aus der Bücherei
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Justin Blade begegnet. Und so macht 
sie etwas, das sie noch nie zuvor ge-
tan hat. Sie gibt sich dem Millionär, 
von dem sie so wenig weiß, hin. Eine 
heiße Affäre beginnt – die abrupt en-
det. Denn Serena erfährt, wer Justin 
geschickt hat. Gefühle verbietet die 
schöne Anwältin Diana sich grund-
sätzlich – ihre freudlose Kindheit 
ist schuld daran. Ihr Kollege Caine 
McGregor kann das nicht verste-
hen. In Dianas Nähe spürt er zärtli-
ches Verlangen und er weiß, dass ein 
glückliches Leben zu zweit vor ihnen 
liegt. Wenn es ihm gelingt, Diana von 
seiner Liebe zu überzeugen.

Roberts, Nora: Das Spiel geht weiter
(Unterhaltung)
Bd. 4. – Der charismatische Kasino-
besitzer Robert McGregor, auch Mac 
Blade genannt, begegnet seinem 
großen Lebenstraum. Cybil Campbell 
verliebt sich leidenschaftlich in ihren 
Nachbarn, der ein Geheimnis hat.

Seiler, Lutz: Stern 111
(Autoren)
Zwei Tage nach dem Mauerfall star-
ten Inge und Walter zu einer Reise 
und erfüllen sich einen lang geheg-
ten Traum. Ihr Sohn Carl zieht der-
weil nach Berlin und schließt sich ei-
ner Gruppe junger Leute an, die ein 
Leben als Aussteiger führen. Dabei ist 
er immer auf der Suche nach Effi, die 
er liebt. Ausgezeichnet mit dem Preis 
der Leipziger Buchmesse 2020.

Turhan, Su: Tödliche Auszeit
(Krimi, Regionalkrimi)
Bd. 7. – Aus. Schluss. Vorbei. Kom-
missar Pascha ist entschlossen, hin-
zuwerfen. Doch dazu kommt es 
nicht, als eine junge Polizistin, die 
zum Schutz der Münchner Sicher-
heitskonferenz in die Landeshaupt-
stadt einberufen wurde, spurlos ver-
schwindet. Zeki und seine Kollegen 
geben alles, um die Tat aufzuklären. 
Die Spuren führen in den Teilneh-
merkreis der Sicherheitskonferenz – 
doch sicher ist bald niemand mehr.

Winn, Raynor: Der Salzpfad
(Autoren)
Beschreibung einer Küstenwande-
rung entlang des South West Coast 
Path und zugleich die Geschichte 
eines Ehepaares, das zu sich selbst 
findet.

Achtung Absage

Unser Halbtagesausflug am Dienstag, 
28.04.2020, konnte leider aus aktuel-
ler Lage nicht stattfinden.
Auch unser für Freitag, 8. Mai 2020, 
Beginn 14.00 Uhr, im Albert-Schweit-
zer-Haus in Unterkochen, geplanter 
Familiennachmittag mit Siegfried 
Wiedemann müssen wir aus aktuel-
lem Anlass (Corona) auf einen späte-
ren Zeitpunkt verschieben.
Neuer Termin wird noch bekannt 
gegeben.
Bitte bleiben Sie gesund.

Gesetzliche Unfallversicherung und 
Homeoffice 

Um Corona-Infektionen einzudäm-
men, wird vermehrt im sogenann-
ten Homeoffice gearbeitet. Auch dort 
kann ein Unfall unter den Schutz der 
gesetzlichen Unfallversicherung fal-
len, wie kürzlich die Deutsche Ge-
setzliche Unfallversicherung gegen-
über den Medien betonte. Allerdings 
gebe es bei Unfällen im Homeoffice 
schwierigere Abgrenzungsfälle. Maß-
geblich für die Frage, ob der gesetzli-
che Versicherungsschutz greife oder 
nicht, sei nicht unbedingt der Ort der 
Tätigkeit, sprich das Homeoffice zu 
Hause, sondern die Frage, ob die Tä-
tigkeit im engen Zusammenhang mit 
den beruflichen Aufgaben steht. So 
sei beispielsweise der Sturz über ein 
PC-Kabel versichert. Dagegen werde 
der Gang zur Toilette oder in die Kü-
che, während der Homeoffice-Pause, 
dem privaten Bereich zugeordnet. 
Der Sozialverband VdK gewährt 
seinen Mitgliedern professionel-
len Sozialrechtsschutz – auch bei 
Streitfällen im Bereich Gesetzliche 
Unfallversicherung. Zur Thema-
tik „Arbeitsunfall“ gibt es zudem ein 
VdK-Webinar am 16. Juni 2020 (11.00 
bis 12.00 Uhr), das VdK-Sozialrechts-
referent Ronny Hübsch abhält. Inte-
ressierte können sich kostenlos unter  
www.sbvdirekt.net/webinare anmel-
den.

DBR: „Verbrechen an Menschen mit 
Behinderung dürfen sich nie mehr 
wiederholen“

„Verbrechen an Menschen mit Be-
hinderung und psychischen Er-
krankungen dürfen sich nie mehr 
wiederholen!“, mahnte der Deutsche 
Behindertenrat (DBR) Ende Januar 
in Berlin. Dort fand die Gedenkver-
anstaltung für die Opfer der national-
sozialistischen „Euthanasie“-Morde 
statt. Bis zu 300 000 Menschen mit 
sogenannten geistigen, psychischen 
oder körperlichen Behinderungen 
waren im „Euthanasie“-Programm 
systematisch ermordet worden. 
Zuvor waren diese Menschen oft 
zwangssterilisiert oder für medizi-
nische Zwecke missbraucht worden. 
VdK-Präsidentin Verena Bentele leg-
te am Gedenkort für den DBR einen 
Kranz nieder. Die blinde VdK-Bun-
desvorsitzende aus dem Raum Tett-
nang fungiert derzeit auch als Vorsit-
zende des DBR-Sprecherrats. Für das 
Jahr 2020 hat der Sozialverband VdK 
Deutschland e.V. den Vorsitz im Spre-
cherrat übernommen. Der Deutsche 
Behindertenrat ist ein Aktionsbünd-
nis von über 140 Behindertenverbän-
den, Selbsthilfe- und Selbstvertre-
tungsorganisationen in Deutschland 
und repräsentiert mehr als drei Mil-
lionen Menschen.

Durch die Mitgliedschaft im Sozial-
verband VdK ist die Beratung und 
Vertretung im Sozialrecht gewähr-
leistet

Der Sozialverband VdK hilft bei der 
Durchsetzung von Rechtsansprü-
chen und vertritt seine Mitglieder in 
Antrags- und Widerspruchverfahren 
bei den Behörden und Klagen vor So-
zialgerichten durch alle Instanzen bis 
zum Bundessozialgericht.
Kontakte zur Rentenberatung, Hilfs-
mittel Behinderte und unter anderem 
Stellung des Antrags auf Feststellung 
der Schwerbehinderung.

Auskunft erteilt:
Bruno Tamm, Tel. 07361/87726 oder
E-Mail: b.tamm@kabelbw.de.

Vereine

VdK
Ortsverband 
Unterkochen-Ebnat
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Der CDU-Schaukasten, angebracht 
beim „Adler“, Heidenheimer Str. 2 in 
Unterkochen, wurde über das Wo-
chenende mit Steinwürfen zerstört. 
Dies wurde zur Anzeige gebracht. 
Sachdienliche Hinweise nimmt der 
Polizeiposten Oberkochen unter 
07364/955990 entgegen.

MISERIKORDIAS DOMINI 
(2. Sonntag nach Ostern)

Das Wort für die Woche lautet:

„Christus spricht: Ich bin der gute 
Hirte. Meine Schafe hören meine 
Stimme und ich kenne sie und sie 
folgen mir; und ich gebe ihnen das 
ewige Leben.“ 
(Johannes 10, 11a.27-28a)

 

Liebe Gemeinde,

in meiner Heimatstadt Bad Urach ist 
der Schäferlauf, das alle zwei Jahre 
stattfindende Volksfest der Schäfer- 

und Metzgerszunft, der kulturelle 
Höhepunkt im gesellschaftlichen 
Leben. Im Mittelpunkt des Festes ist 
der Wettlauf der Schäferstöchter und 
Schäfer auf dem Festplatz in der ro-
mantisch gelegenen Zittelstadt. Zu 
Ehren des Königspaares, das den 
Wettlauf gewonnen hat, führt der 
Uracher Schäferreigen einen 15-mi-
nütigen Hüpftanz in genau einzu-
übender Choreografie auf. Ich selbst 
konnte drei Mal in entsprechender 
Tracht (siehe Trachtenpuppe) daran 
teilnehmen.

Die abgebildete Puppe hat meine 
Mutter extra als Schaufensterdekora-
tion für unsere Metzgerei anfertigen 
lassen.

Ganz zufrieden und gelassen sieht 
der junge Schäfer aus. Es scheint, 
nichts kann ihn aus der Ruhe brin-
gen. Er trägt ja auch nicht das All-
tags-, sondern das Festtagsgewand.

Wir als Christen kommen gerade 
nicht dazu, das Festtagsgewand an-
zuziehen, feiern, auch Gottesdienste 
feiern, verboten. Aber das Bild vom 
coolen und gelassenen Schäfer be-
eindruckt mich. In der jetzigen Si-
tuation, wo keiner weiß, was die 
nächsten Tage bringen und wie die 
nächsten Wochen aussehen werden, 
ist das ein starkes Bild, ruhig und ge-
lassen bleiben.

In der Bibel kennen wir das Bild des 
Schäfers aus Psalm 23. „Der Herr ist 
mein Hirte, mir wird nichts man-
geln.“ Und nach den „Schönwetter-
abschnitten“, mit grüner Aue und 
frischen Wasser, gibt es auch den 
„Schlechtwetterabschnitt“, „und ob 
ich schon wanderte im finsteren Tal, 
fürchte ich kein Unglück, denn du 
bist bei mir, dein Stecken und Stab 
trösten mich.“ Der Schäfer im Realen, 
weiß nicht, welche Gefahren auf ihn 
und die Schafe zukommen, aber die 
Schafe vertrauen darauf, dass er in 
Gefahr das Beste für sie tun wird. Ich 
glaube, diese Worte lassen sich auf 
unsere aktuelle Situation übertragen. 
Wir wissen nicht was kommen wird, 
verlassen uns aber auf den Hirten, der 
uns nicht allein lässt. Und dazu hat 
der Schäfer auf dem Bild einen Hir-
tenstab, mit dem er seine Schafe ver-
teidigen kann. Mit dem Stock schla-
gen, mit der Schippe Dreck nach dem 

Angreifer schmeißen und mit dem 
Häklein davonlaufende Schafe ein-
fangen, damit sie sich nicht verlau-
fen. 
In diesem Sinne, Gott lässt uns in der 
Krise nicht vom Haken. Bleiben wir 
mit Gott in Verbindung!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
eine gute Woche, bleiben Sie gesund!

Ihr Pfarrer Manfred Metzger

Aktion „Masken für Dich“/Schutz-
kittel für die Samariterstiftung

Die Aktion „Masken für Dich“ hat zur 
Zeit genügend Stoffe gesammelt, es 
fehlen aber noch Gummis sowie wei-
tere Näherinnen. Bitte im Pfarramt 
07361/8520 melden, ebenso wenn Sie 
Schutzkittel fürs Samariterstift nähen 
können: 

Für Näher/innen mit größeren Kennt-
nissen: Wir freuen uns über langär-
melige Schutzkittel, die aus Textilien 
hergestellt werden. Die Schutzkittel 
haben eine Gesamtlänge von min-
destens 1,40 Metern und werden mit 
vier Bändern hinten geschlossen. 
Idealerweise werden die Kittel aus 
dichtgewebtem Baumwollstoff her-
gestellt. Ein Schnittmuster erhalten 
Sie per E-Mail: andrea.moeck@sama-
riterstiftung.de

Folgende Einrichtungen helfen  
bei Besorgungen, z. B. Lebensmittel 
oder Apotheke:

In den Mitteilungsblättern und in 
der Lokalpresse finden Sie zahlreiche 
Hilfsaktionen.
Stellvertretend drei Adressen:

•  Dorfladen Ebnat liefert nach-
mittags aus: 07367/3431521

•  Fußballverein 08 Unterkochen: 
0160/4574168

•  Diakonische Bezirksstelle:  
07361/370510 
Auch im Internet:  
www.diakonie-ostalbkreis.de

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische 
Kirchengemeinde
Unterkochen-Ebnat

CDU
Unterkochen
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Info zu den Gottesdiensten und  
Veranstaltungen

Gottesdienste und Veranstaltungen 
fallen bis auf Weiteres aus. Sobald 
eine Änderung diesbezüglich erfol-
gen kann, informieren wir Sie um-
gehend.

Ev. Kirchengemeinde 
Unterkochen-Ebnat 
Kopernikusstraße 9
73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/8520
www.unterkochen-ebnat-
evangelisch

Pfarrer Manfred Metzger
manfred.metzger@elkw.de

Sekretariat: Eva Weis
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Freitags von 08.30 – 11.30 Uhr
evangelisch.unterkochen-ebnat@
t-online.de

Aufgrund der Corona-Pandemie 
können bis auf Weiteres keine öf-
fentlichen Gottesdienste stattfinden.

Livestream der sonntäglichen 
Eucharistiefeiern in unserer Seel-
sorgeeinheit

Liebe Gemeinde,

wir freuen uns darauf, Sie am kom-
menden Sonntag, 03. Mai 2020, um 
10.30 Uhr, aus der Pfarrkirche St. Ni-
kolaus Waldhausen zur Eucharistie-
feier und um 19.00 Uhr aus der Mari-
enwallfahrtskirche Unterkochen zur 
Maiandacht unter Mitwirkung der 
Cappella Nova begrüßen zu dürfen.

Die nächsten Eucharistiefeiern im 
Live stream:
Sonntag, 10. Mai – 5. Sonntag der 
Osterzeit – Marienwallfahrtskirche 
Unterkochen

Andreas Macho, Pfarrer
P. Albert Kannaen, Pfarrvikar
Julia Schneider, Pastoralreferentin
Jürgen Muck, Organisation

Lieder und Schrifttexte zur  
Live-Übertragung auf YouTube  
am 3. Mai 2020, 10.30 Uhr

Eucharistiefeier zum 4. Sonntag der 
Osterzeit aus der Pfarrkirche St. Niko-
laus Waldhausen

Lieder
Eingang:  GL 144, 1+3+4
Gloria: GL 171
Antwortgesang: GL 37.1 + Psalm 23
Halleluja: GL 174.8
Gabenbereitung: GL 188
Sanctus: GL 744
Kommunion: Orgelspiel
Danksagung: GL 797, 1-3
Schlusslied: GL 890, 1+4+7

Schrifttexte
1. Lesung:  Apg 2, 14a.36-41
2. Lesung:  1 Petr 2, 20b-25
Evangelium:  Joh 10, 1-10

Youtube-Kanal: SE Härtsfeld-Kochertal 
(Direktlink: www.youtube.com/channel/ 
UCjQ_2Rj1LyPh2-2PReoTv1A)

Direktlink zum Livestream: 
youtu.be/runUwC9MiEU
Bitte geben Sie die Links direkt in die 
Adresszeile Ihres Webbrowsers ein! 

Übertragung der Maiandacht am 
03. Mai 2020 um 19.00 Uhr aus der 
Wallfahrtskirche Unterkochen 

Am 03. Mai 2020 wird aus der Wall-
fahrtskirche Unterkochen um 19.00 
Uhr die Maiandacht auf unserem Ka-
nal SE Härtsfeld-Kochertal live über-
tragen. Diese wird von der Cappella 
Nova mitgestaltet. 

Absagen

Leider muss die Maiandacht am 
12.05.2020 Corona-Virus-bedingt 
ausfallen.

Gemeinsam beten bei Glockenklang

Für jeden Sonntag wird ein 
Hausgebet vorbereitet, wel-
ches in gedruckter Form 

immer ab Freitag in der 
Kirche ausliegt. Wir 

laden Sie dazu ein, es 
am Sonntag, wenn die Kir-

chenglocken läuten, zur Hand 
zu nehmen, um gemeinsam zu beten.

Pastoralteam

Pfarrer Andreas Macho
Bühlstraße 33, 73447 Oberkochen, 
Tel. 07364/6597
E-Mail: andreas.macho@drs.de

Pater Albert Kannaen
Graf-Hartmann-Straße 18, 
73432 Aalen-Ebnat, Tel. 07367/2500
E-Mail: Albert.Kannaen@drs.de

Pastoralreferentin Julia Schneider
Bühlstraße 33, 73447 Oberkochen, 
Tel. 07364/4104133
E-Mail: Julia.Schneider@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros, 
Vorderer Kirchberg 30, 73432 Aalen-
Unterkochen, Tel. 8521, E-Mail: 
StMaria.Unterkochen@drs.de

Dienstag und Donnerstag, 
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag, 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Bis auf Weiteres ist das Pfarramt nur 
telefonisch oder per E-Mail zu errei-
chen.

Wir sind online!

www.se-haertsfeld-kochertal.de
Erfahren Sie Wissenswertes und 
Neuigkeiten über unsere Kath. Kir-
chengemeinden in Oberkochen, Un-
terkochen, Ebnat und Waldhausen.

NEUE E-Mail Adresse  
der Kirchenpflege:

Sie erreichen ab sofort unsere Kir-
chenpflege unter der E-Mail-Adresse:  
StMaria.Unterkochen@nbk.drs.de
und zusätzlich auch unter der Tel. 
07367/5368.

Katholische 
Kirchengemeinde
St. Maria

Katholischer
Deutscher
Frauenbund
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Die Eltern und Kinder der Kinderta-
gesstätte Maria Fatima in Unterkochen 
bedanken sich herzlich beim Oster-
hasen, der den Kindern die Osterge-
schenke vor die Haustüre gestellt hat. 
Die Kinder haben sich riesig gefreut, 
gerade in dieser Zeit, einen Osterha-
sen vom Kindergarten zu bekommen. 
Herzlichen Dank dafür an alle fleißi-
gen „Osterhasenerzieherinnen“ im 
Namen aller Eltern und Kinder der 
Kindertagesstätte Maria Fatima.

Kostenlose Einkaufshilfen

Johanniter mit neuem Angebot in 
der Corona-Pandemie.
Die Corona-Pandemie hat Deutsch-
land stark im Griff. Gerade hilfs-
bedürftige Menschen sind davon 
betroffen, denn sie zählen zu den be-
sonderen Risikogruppen des Covid-
19-Virus. Die Johanniter in Aalen und 
Göppingen stellen sich gemeinsam 
der aktuellen Situation und bieten ab 
sofort Einkaufshilfen an.
„Seite an Seite arbeiten wir daran, die 
uns anvertrauten Menschen auch in 
dieser Situation weiter zu betreuen 
und zu versorgen“, erzählt Benjamin 
Belzer, Mitglied im Regionalvorstand 
der Johanniter in Ostwürttemberg: 
„Unser Auftrag seit vielen Jahrhun-
derten ist es, den Schwachen zu hel-
fen. Erst recht in schwierigen Zeiten 
wie diesen“.
Besonders ältere Menschen und Men-
schen, die der Risikogruppe angehö-
ren, haben es zur Zeit nicht leicht, da 
sie zu ihrem eigenen Schutz zu Hause 
bleiben sollten. Hier springen unsere 
Helfenden mit den Einkaufshilfen 
ein. „Unsere Einkaufshilfen steuern 
wir zentral“, erklärt der Verantwortli-
che Florian Smarsly, Sachgebietsleiter 
Freiwilligendienste und Jugend bei 
den Johannitern. „Nach telefonischer 
Vereinbarung kommen die Fahrer der 
Johanniter zu den Anrufern, nehmen 
die Einkaufsliste entgegen und erle-
digen diese auch“, erklärt Smarsly das 

Vorgehen. Dabei hat der Schutz der 
Liefergäste und der Mitarbeitenden 
natürlich Priorität. Das Abholen der 
Einkaufszettel und die Übergabe der 
Waren werden telefonisch vereinbart 
und unsere Mitarbeiter tragen Mund-
schutz, um eine Ansteckung mit dem 
Corona-Virus zu vermeiden.
Unsere Einkaufhilfen erreichen Sie 
Montag bis Freitag von 09.00 Uhr bis 
14.00 Uhr unter der Telefonnummer: 
07181/47452-50 (Ortstarif). Dieser 
Service ist kostenfrei.

Auf dem Foto: Guilia Hof, Freiwilligendienst

Pflege ist eine große Aufgabe

Johanniter in Aalen bieten Infotele-
fon für pflegende Angehörige.
„Pflege ist immer eine große Aufga-
be – egal, ob man sich beruflich oder 
privat für Pflegebedürftige engagiert“, 
weiß Manuela Enderer, Pflegedienst-
leiterin der Johanniter im Regional-
verband Ostwürttemberg. „Es ist der 
sehnlichste Wunsch vieler älterer 
Menschen, möglichst lange zu Hau-
se bleiben zu können. Mit welcher 
Energie und Hingabe sich jeden Tag 
allerorts pflegende Angehörige dafür 
einsetzen, dies möglich zu machen, 
verdient höchsten Respekt.“
Als Hilfestellung für pflegende Ange-
hörige und Pflegebedürftige bieten die 
Johanniter in Aalen am 30.04.2020, in 
der Zeit von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr, 
ein kostenloses Infotelefon an.
Die Experten der Johanniter be-
raten unter der Telefonnummer: 
07361/9630-26 zu den Themen: Pfle-
ge, Kurzzeit- oder Verhinderungs-
pflege, Entlastungsangebote oder 
aber zu Schutzmaßnahmen bei der 
Pflege von Angehörigen während der 
Corona-Pandemie.
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Stadt Aalen, Bezirksamt Unterkochen, 
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Verantwortlich für den amtlichen In-
halt des Kocherburgboten sind Orts-
vorsteherin Heidemarie Matzik sowie 
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Veröffentlichungen im redaktionellen 
Teil ist der jeweilige Verfasser / die je-
weilige Verfasserin verantwortlich. An-
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Anzeigen verantwortlich. 

Anzeigen müssen bis spätestens Mon-
tag, 15.00 Uhr, bei der Druckerei und 
dem Verlag Zeller, redaktionelle Beiträ-
ge und Vereinsnachrichten beim Be-
zirksamt Unterkochen eingereicht sein. 

Bezugsgebühren jährlich: 19,80 Euro, 
Auflage: 1200 Exemplare.

Der Kocherburgbote erscheint in der Re-
gel wöchentlich donnerstags. Die Inhal-
te der Seiten werden mit größter Sorgfalt 
erstellt. Für die Richtigkeit, Vollständig-
keit und Aktualität der Inhalte kann 
dennoch keine Gewähr übernommen 
werden. Eine Haftung, insbesondere für 
materielle oder immaterielle Schäden 
sowie für sonstige Konsequenzen, die 
aus der Nutzung des Kocherburgboten 
entstehen, ist ausgeschlossen. Die Re-
daktion des Kocherburgboten behält 
sich das Recht vor, zur Verfügung ge-
stellte Manuskripte, Unterlagen, Bild-
material usw. zu bearbeiten oder deren 
Veröffentlichung abzulehnen. Ein An-
spruch auf Veröffentlichung besteht 
nicht. Die Inhalte des Kocherburgboten 
sind nach Maßgabe des Urheberrechts-
gesetzes urheberrechtlich geschützt. 
Nachdrucke, auch auszugsweise, sind 
nur nach Genehmigung des Bezirks-
amts Unterkochen mit Quellenangabe 
gestattet. 

Druckerei und Verlag Zeller, 
Pfromäckerstraße 4, 
73432 Aalen-Unterkochen
Tel. 07361/8 86 86 
Fax 07361/8 85 85 
E-Mail kobu@druckerei-zeller.de 
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